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Objekt: Bronzenadel mit großem
doppelkegelförmigem Kopf

Museum: Kulturhistorisches Museum
Schloss Merseburg
Domplatz 9
06217 Merseburg
03461/401318
museum.schloss.merseburg@saalekreis.de

Sammlung: Ur- und Frühgeschichte /
Archäologie

Inventarnummer: EK 1285 a (B 27)

Beschreibung
Bronzenadel mit großem doppelkegelförmigem Kopf von 2,1 x 2,0 cm Größe. Der obere Teil
des Kopfes ist mit 4 1/2 konzentrischen Rillen, der untere Teil mit 6 Rillen verziert. Am
Nadelschaft schließen sich ein 0,9 cm breiter Grätenstreifen, 12 1/2 umlaufende Rillen von
1,3 cm Breite, wiederum ein 0,9 cm breiter Grätenstreifen, 11 1/2 umlaufende Rillen von 1,4
cm Breite, ein weiterer 0,9 cm breiter Grätenstreifen und 12 umlaufende Rillen von 1,3 cm
Breite an. Die Verzierung läuft am Nadelschaft auf 7,8 cm Länge. Die Nadel hat eine
Gesamtlänge von 29,5 cm.
Die Bronzenadel wurde am 7. Oktober 1912 zusammen mit einem Zwillingsschleifenring EK
1285 b (B 26), einer Hakenspirale EK 1285 c (B 26 a) und weiteren Bronzefunden, wohl EK
1286-1991 (B28-32, B 39), in der Gemeindekiesgrube gefunden. Die Funde sollen aus einer
Steinsetzung stammen, die 0,50 m in den Kies eingetieft war.
Mit zahlreichen weiteren zwischen 1912 und 1934 geborgenen Bronzegegenständen und
einigen kleinen Tongefäßen gehören die Funde zu einem Gräberfeld der jüngeren
Bronzezeit.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze
Maße: L 29,5 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1300-720 v. Chr.
wer
wo

https://st.museum-digital.de/object/467


Gefunden wann 07.10.1912
wer
wo Merseburg

Schlagworte
• Bronzenadel
• Jungbronzezeit
• Körpergrab
• Schmuck
• Tracht
• Unstrutgruppe
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